
Wissen, was drin ist.

GBA-GROUP.COM

Analytik von MOSH/MOAH

GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH
Goldtschmidtstraße 5, 21073 Hamburg, Tel. +49 40 797172-0, service@gba-group.de

Die große Gruppe der Mineralölkohlenwasserstoffe 
(MOH) wird in zwei Fraktionen unterteilt, die gesättigten 
Kohlenwasserstoffe MOSH (Mineral Oil Saturated   
Hydrocarbons) und die aromatischen Kohlenwasser-
stoffe MOAH (Mineral Oil Aromatic Hydrocarbons). 
Auch die aus Kunststoffen (Polyolefinen wie z. B. Poly-
ethylen, Polypropylen) austretenden Oligomere werden 
zu den MOSH gezählt. Diese werden POSH (Polyolefinic 
Oligomeric Saturated Hydrocarbons) genannt.

Kontamination durch Migration

Aufgrund des vielseitigen Einsatzbereichs sind MOH       
nahezu ubiquitär in der Umwelt verbreitet. Innerhalb der 
Produktions- und Lieferkette von Lebensmitteln  ergeben 
sich vielfältige Eintragsmöglichkeiten (z. B. Kontaminati-
onen, Migration oder der Einsatz von Zusatzstoffen).   
Ursache können Umweltbedingungen vor Ort sein,          
kontaminierte Transportbehältnisse oder Schmieröle in 
Produktionsmaschinen. Als Haupteintragsweg konnten 
jedoch Migrationen aus Verpackungen definiert werden. 
Insbesondere Verpackungen aus Recylingmaterial (Papier 
und Pappe) stehen im Fokus, Kontaminationen zu              
verursachen. Aber auch mineralölhaltige Farben auf z.B. 
Jutesäcken oder Kartonagen und Klebstoffe auf                
Faltschachteln für Lebensmittel konnten bereits als   

Quelle identifiziert werden. Die Migration ins Lebensmit-
tel erfolgt dabei über die Gasphase durch Verdampfung 
und Rekondensation und ist maßgeblich von den äußeren 
Bedingungen abhängig.

Toxikologische Aspekte

MOSH-Verbindungen können im Körper akkumulieren. 
Innerhalb der MOAH-Fraktion können Substanzen    
enthalten sein, die karzinogene und/oder mutagene   
Eigenschaften aufweisen. Da es sich jedoch um Stoff-
gemische handelt, deren Zusammensetzung nicht exakt 
definiert ist, konnte eine toxikologische Bewertung          
bislang nicht abschließend erfolgen. Es liegen aktuell auch 
keine Studien vor, die eine ausreichende Datenlage erge-
ben, um eine Ableitung von ADI-Werten (Acceptable Daily 
Intake) oder Grenzwerten zu ermöglichen. Die Europäi-
sche Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) spricht 
in einer Stellungnahme vom potentiellen Krebsrisiko bei 
der Exposition von MOAH. Unsere Lebensmittel weisen 
eine Grundbelastung auf. So ermittelte die EFSA für      
europäische Bürger eine tägliche Aufnahmemenge von 
MOSH durch Lebensmittel zwischen 0,03 und 0,3 mg/kg 
Körpergewicht. Der Anteil von MOAH liegt dabei bei etwa 
20% der MOSH-Gehalte.
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Aufnahmemenge von MOSH durch Lebensmittel zwischen 0,03 
und 0,3 mg/kg Körpergewicht. Der Anteil von MOAH liegt dabei 
bei etwa 20 % der MOSH-Gehalte. 

Minimierungskonzepte
Da eine „Mineralölfreiheit“ bei komplexen Lebensmitteln schwer 
umsetzbar ist, sollte das Ziel ein Minimierungskonzept nach dem 
ALARA Prinzip (As Low As Reasonably Achievable) sein. Dazu ge-
hören Minimierungsstrategien und technisch machbare Umset-
zungen:
• in Ursprungsländern
• entlang der Lieferkette
• bei den Druckfarben
• bei den Verarbeitungsprozessen
• bei Lebensmittelbedarfsgegenständen
• beim Recyclen von Altpapier zu Verpackungen

Technisch ist ebenfalls die Substitution von MOH enthaltenden 
Lebensmittelbedarfsgegenständen möglich. Daraus können ab-
weichende Lagerungsbedingungen und somit mögliche Nachteile 
für die Haltbarkeit des Produktes resultieren. Frischfaserbasierte 
Verpackungen sind jedoch nicht gänzlich mineralölfrei und nicht 
in dem Umfang vorhanden, alle derzeit eingesetzten Produkte 
vollständig ersetzen zu können. Ein effektiver Ansatz sind Innen-
verpackungen, die mit einer Barriere-Schicht versehen sind. Dabei 
können Barrieren aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) die 
Migration verzögern, jedoch nicht unterbinden. Für Lebensmittel 
mit einer kurzen Haltbarkeit kann das eine Alternative sein. Für 
Lebensmittel, die lange haltbar sind, können Aluminium oder Po-
lyethylenterephthalat (PET) als migrationsdichte Barrieren ein-
gesetzt werden.

Analytik
Die Analytik unterliegt derzeit keinem genormten und standar-
disierten Verfahren. Die vom Bundesinstitut für Risikobewertung 
(BfR) veröffentlichte Methode findet jedoch breite Zustimmung 
und wird in der Praxis angewandt. Die Trennung der MOSH- und 
MOAH-Fraktionen erfolgt entweder mittels einer Festphasen-
extraktion (SPE) über Silbernitrat/Kieselgel offline oder flüs-
sig-chromatographisch online mit einer HPLC. Bei bestimmten 
Matrices, die natürliche höherkettige Kohlenwasserstoffe oder 
pflanzliche Olefine (z. B. Squalen oder andere Terpene) enthalten, 
kann die Detektion gestört werden. Eine zusätzliche Aufreinigung 
kann für MOSH mittels Aluminiumoxid und für MOSH und/oder 
MOAH durch Epoxidierung durchgeführt werden. Durch Anreiche-

rung der erhaltenen Extrakte können geringere Bestimmungs-
grenzen erreicht werden. Die anschließende quantitative Detek-
tion erfolgt nach gaschromatographischer (GC) Trennung durch 
einen Flammenionisationsdetektor (FID). 

Sicherheit und Qualität
Die GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH ist eine der führenden 
Laborgruppen in Deutschland. Europaweit gehört die GBA Group 
mit ihren hochspezialisierten Bereichen Lebensmittel-, Umwelt- 
und Pharmaanalytik zu den wachsenden Analyselaboratorien.

Ihre Vorteile
Service
• Beratung bei lebensmittelrechtlichen Fragestellungen
• Persönliche Ansprechpartner
• Projektbegleitung von der Probenahme bis zum 
 Analysenbericht
• Eilanalytik
• Individuelle EDV-Lösungen

Kompetenz
• Langjährige Erfahrung der Mitarbeiter
• Differenzierte Fachkompetenz
• Standortbezogene Spezialgebiete
• Zügige und reibungslose Auftragsabwicklung

Qualität
• Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 
• Kontinuierliche und erfolgreiche Teilnahme an Ringversuchen
• Mitarbeit in Normenausschüssen, DIN-Arbeitskreisen
• Zahlreiche Mitgliedschaften in Fachverbänden
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Minimierungskonzepte
Da eine „Mineralölfreiheit“ bei komplexen Lebensmitteln schwer 
umsetzbar ist, sollte das Ziel ein Minimierungskonzept nach dem 
ALARA Prinzip (As Low As Reasonably Achievable) sein. Dazu 
gehören Minimierungsstrategien und technisch machbare Um-
setzungen:

• in Ursprungsländern
• entlang der Lieferkette
• bei den Druckfarben
• bei den Verarbeitungsprozessen
• bei Lebensmittelbedarfsgegenständen
• beim Recyclen von Altpapier zu Verpackungen

Technisch ist ebenfalls die Substitution von MOH enthaltenden 
Lebensmittelbedarfsgegenständen möglich. Daraus können    
abweichende Lagerungsbedingungen und somit mögliche   
Nachteile für die Haltbarkeit des Produktes resultieren. Frischfa-
serbasierte Verpackungen sind jedoch nicht gänzlich mineralöl-
frei und nicht in dem Umfang vorhanden, alle derzeit eingesetz-
ten Produkte vollständig ersetzen zu können. Ein effektiver 
Ansatz sind Innenverpackungen, die mit einer Barriere-Schicht 
versehen sind. Dabei können Barrieren aus Polyethylen (PE) oder 
Polypropylen (PP) die Migration verzögern, jedoch nicht                  
unterbinden. Für Lebensmittel mit einer kurzen Haltbarkeit kann 
das eine Alternative sein. Für Lebensmittel, die lange haltbar 
sind, können Aluminium oder Polyethylenterephthalat (PET) als 
migrationsdichte Barrieren eingesetzt werden.

Analytik
Die Analytik unterliegt derzeit, mit Ausnahme eines Normver-
fahrens für Fette und Öle, keiner standardisierten Methode. Die 
vom Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) veröffentlichte 
Methode findet jedoch breite Zustimmung und wird in der Praxis 
angewandt. Die Trennung der MOSH- und MOAH-Fraktionen  
erfolgt entweder mittels einer Festphasenextraktion (SPE) über 
Silbernitrat/Kieselgel offline oder flüssig-chromatographisch 
online mit einer HPLC. Bei bestimmten Matrices, die natürliche 
höherkettige Kohlenwasserstoffe oder pflanzliche Olefine (z. B. 
Squalen oder andere Terpene) enthalten, kann die Detektion   
gestört werden. Eine zusätzliche Aufreinigung kann für MOSH 
mittels Aluminiumoxid und für MOSH und/oder MOAH durch 
Epoxidierung durchgeführt werden. Durch Anreicherung der     
erhaltenen Extrakte können geringere Bestimmungsgrenzen     

erreicht werden. Die anschließende quantitative Detektion         
erfolgt nach gaschromatographischer (GC) Trennung durch      
einen Flammenionisationsdetektor (FID).

Sicherheit und Qualität
Die GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH ist eine der führenden 
Laborgruppen in Deutschland. Europaweit gehört die GBA 
Group mit ihren hochspezialisierten Bereichen Lebensmittel-, 
Umwelt- und Pharmaanalytik zu den wachsenden Analyselabo-
ratorien.

Ihre Vorteile

Service 
• Beratung bei lebensmittelrechtlichen Fragestellungen 
• Persönliche Ansprechpartner 
• Projektbegleitung von der Probenahme bis zum 
 Analysenbericht 
• Weltweite Probenahme
• Expressanalytik 
• Individuelle EDV-Lösungen 
• GBA Group Qualitätssiegel 

Kompetenz
• Langjährige Erfahrung der Mitarbeiter 
• Differenzierte Fachkompetenz
• Standortbezogene Spezialgebiete 
•  Zügige und reibungslose Auftragsabwicklung
 
Qualität
• Akkreditierung gemäß  DIN EN ISO/IEC 17025:2005 
• Kontinuierliche und erfolgreiche Teilnahme an Ringversuchen
• Mitarbeit in Normenausschüssen, DIN Arbeitskreisen 
•  Zahlreiche Mitgliedschaften in Fachverbänden
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GBA Laboranalytik (Auszug aus unserem Leistungsportfolio)

Rückstands- und Kontaminantenanalytik
●  Pestizide
● Schwermetalle (z. B. Blei, Cadmium, Quecksilber, Arsen)

Ihre Vorteile

Service
● Beratung bei lebensmittelrechtlichen Fragestellungen
● Persönliche Ansprechpartner
● Projektbegleitung von der Probenahme bis zum 
 Analysenbericht

● Eilanalytik
● Individuelle EDV-Lösungen

Kompetenz
● Langjährige Erfahrung der Mitarbeiter
● Differenzierte Fachkompetenz
● Standortbezogene Spezialgebiete
● Zügige und reibungslose Auftragsabwicklung

Qualität
● Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 
● Kontinuierliche und erfolgreiche Teilnahme an Ringversuchen
● Mitarbeit in Normenausschüssen, DIN-Arbeitskreisen
● Zahlreiche Mitgliedschaften in Fachverbänden

● Phenoxyalkancarbonsäuren (Sintofen) 
● Ethylenoxid  

● Probenahmen weltweit über nuTIQ

JARS S.A.
Łajski, Kościelna 2a, 05-119 Legionowo, Polen, Tel. +48 22 7831734, sekretariat@jars.pl. 
Lavetan NV
Veedijk 56, 2300 Turnhout, Belgien, Tel. +32 14 44 34 74, info@lavetan.be 

Lebensmittelrechtliche Einordnung und Beurteilung
●  Beratung hinsichtlich eines produktspezifischen  

Untersuchungsumfanges
● Deklarationsprüfung bei Fertigpackungen
● Lebensmittelrechtliche Bewertung von Analyseergebnissen

TeLA GmbH Technische Lebensmittel- und Umweltanalytik
Handelspark 4-6, 27624 Geestland, Tel. +49 4745 93112-0, buero@tela-gmbh.de
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GBA Laboranalytik (Auszug aus unserem Leistungsportfolio)

Rückstands- und Kontaminantenanalytik
  ● Pestizide

● Schwermetalle (z. B. Blei, Cadmium, Quecksilber, Arsen)

 
● My

 
● Schwermetalle (z.B. Blei, Cadmium, Quecksilber)

kotoxine (z. B. Aflatoxine, Ochratoxin A)

● Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)
● 3-MCPD und Ester
● MOSH / MOAH
● Pyrrolizidinalkaloide und Tropanalkaloide

Weitere Analysen
● Nährwertanalyse (Big 7 inkl. Ballaststoffe)
● Vitamine
● Mineralstoffe
● Fettkennzahlen (z. B. Peroxidzahl, Säurezahl)
● Schwefeldioxid
● Morphin und Codein
● Besatzanalytik (z.B. nach UNECE)
● Feuchtigkeit
● Asche

 

Mikrobiologische Untersuchungen
● Mikrobiologie nach DGHM
●  Z. B. Gesamtkeimzahl, Hefen, Schimmelpilze, E. Coli,  

Enterobacteriaceae, Bacillus cereus und Salmonellen

Ihre Vorteile
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● Beratung bei lebensmittelrechtlichen Fragestellungen
● Persönliche Ansprechpartner
● Projektbegleitung von der Probenahme bis zum 
 Analysenbericht

● Expressanalytik
● Individuelle EDV-Lösungen

Kompetenz
● Langjährige Erfahrung der Mitarbeiter
● Differenzierte Fachkompetenz
● Standortbezogene Spezialgebiete
● Zügige und reibungslose Auftragsabwicklung

Qualität
● Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 
● Kontinuierliche und erfolgreiche Teilnahme an Ringversuchen
● Mitarbeit in Normenausschüssen, DIN-Arbeitskreisen
● Zahlreiche Mitgliedschaften in Fachverbänden
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Lebensmittelrechtliche Einordnung und Beurteilung
●  Beratung hinsichtlich eines produktspezifischen  

Untersuchungsumfanges
● Deklarationsprüfung bei Fertigpackungen
● Lebensmittelrechtliche Bewertung von Analyseergebnissen
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l  Pyrrolizidinalkaloide und Tropanalkaloide

Weitere Analysen
l  Nährwertanalyse (Big 7 inkl. Ballaststoffe)
l  Vitamine
l  Mineralstoffe
l  Fettkennzahlen (z. B. Peroxidzahl, Säurezahl)
l  Schwefeldioxid
l  Morphin und Codein
l  Cumarin
l  Besatzanalytik
l  Feuchtigkeit
l  Asche

Mikrobiologische Untersuchungen
l  Mikrobiologie nach DGHM
l   Z. B. Gesamtkeimzahl, Hefen, Schimmelpilze, E. Coli,  

Enterobacteriaceae, Bacillus cereus und Salmonellen
l  Challenge Tests

Lebensmittelrechtliche Einordnung und Beurteilung
l   Beratung hinsichtlich eines produktspezifischen  

Untersuchungsumfanges
l  Deklarationsprüfung bei Fertigpackungen
l  Lebensmittelrechtliche Bewertung von Analyseergebnissen
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l  Mitarbeit in Normenausschüssen, DIN-Arbeitskreisen
l  Zahlreiche Mitgliedschaften in Fachverbänden
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